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Seit 1. Mai ist die Strandbar Herrmann bei der Urania wieder 
geöffnet. Heuer steht die Bar ganz im Zeichen von Fußball 
und der Schweiz. Bis 6. Juni sorgt Schweizer Kultur für Stim-
mung. Geboten wird ein musikalisches Programm, ein Quer-
schnitt von Jazz und Klassik über moderne Mundart bis zu 
Pop und Loungemusik. Von 7. bis 29. Juni steht dann Fußball 
auf dem Programm. Alle Spiele der EURO 08 können auf ei-
ner LED-Wand mitverfolgt werden. Am Eröffnungs- und am 
Finalwochenende gibt es eine Menge Überraschungen mit 
Mode, Musik und Überraschungsgästen. Für das leibliche 
Wohl gibt es klassische Schweizer Leckerbissen. 

Die Schweiz in Wien

Strandfeeling.  Heuer stehen die Schweiz und Fußball im Mittel-
punkt in der Herrmann Strandbar.
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Ausgezeichnet. Das Zirkus-
stück „Catapult“ wurde Mit-
te April mit dem „Stella“-Preis 
für die beste Produktion für 
Kinder prämiert. Gezeigt wur-
de das Stück im vergangenen 
September im Dschungel 
Wien. Hinter „Catapult“ steht 

der Wiener Theatermacher 
und Schauspieler Justus Neu-
mann. Für das Stück, das einen 
Clown zeigt, der sich in einem 
Kampf mit Autoritäten in Form 
von Musikern befindet, erhielt 
Neumann auch in der Katego-
rie „Herausragendste darstel-

lerische Einzelleistung“ einen 
Preis. Insgesamt wurden Prei-
se in sechs Kategorien verge-
ben. Die Auszeichnung für das 
beste Konzept erhielt das Stück 
„komA“, das im Gymnasium 
Rahlgasse im 6. Bezirk zu se-
hen war.

„Stella“ verliehen

Theaterpreis.  Zum zweiten Mal vergeben: Mitte April wurde der „Stella“-Preis an hervorragende Produkti-
onen aus dem Kinder- und Jugendtheaterbereich im Dschungel Wien vergeben.

Bereits zum zweiten Mal wurde vor kurzem der Theaterpreis 
„Stella“ für Jugend- und Kindertheater vergeben.
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-Infobox„City vor, noch ein Tor!“
Bei der 1. Wiener Bezirksmeisterschaft spielen die Playboys für unseren Bezirk.

1. Wiener 
Bezirksmeisterschaft 
Kooperation bz und kickal.at
Mit freundlicher Unterstützung 
der Österreichischen Post AG.

Sonntag, 18. Mai 2008
von 11 bis 17 Uhr
Sportanlage des KSC Donaustadt
Am langen Felde 60, 1220 Wien

Anfahrt mit den Öffis: 
U1 Station Kagraner Platz
Bus 23A und 24A

Neue Beginnzeit!

Premiere. Das hat es noch nie 
gegeben: Wiens Bezirke le-
gen sich miteinander an. Am 
18. Mai kämpfen 16 Mann-
schaften um den Titel des Wien- 
Meisters sowie um tolle Preise. 
Auf dem Spiel steht die Ehre  
ihres Bezirkes. Bezirkspatrioten 
und Fußballfans werden den 
Spielfeldrand säumen und kön-
nen schon mal ihre Schlachtge-
sänge für die Euro austesten.

Die Playboys
Ins Leben gerufen hat den 
sportlichen Wettstreit die bz 
in Kooperation mit kickal.at  
und freundlicher Unterstüt-
zung der Post AG. 

Für unseren Bezirk treten die 
Playboys an, angeführt von ih-
rem Kapitän Dejan Rajkovic.  
„Gefunden hat sich das Team 
beim Weggehen, in einer Bar, al-
so beim Trinken“, grinst Rajko-
vic. „Wir spielen einmal in der 
Woche, manchmal auch zwei-
mal, wenn die Playboys-Frauen 

es uns erlauben. Am Turnier 
nehmen wir teil, weil wir zeigen 
wollen, dass die Businessleute aus 
dem 1. Bezirk auch Fußballspie-
len können!“ Am liebsten spielt 

der Kapitän mit seinen Freun-
den Fußball im Käfig am Ru-
dolfsplatz. Das dürfte sich aus-
zahlen, denn immerhin holten 
sich die Playboys beim 3. Wie-

ner Kickal Turnier den 9. Platz 
von 20. „Jetzt wollen wir natür-
lich für den 1. Bezirk gewinnen!“ 
Am 18. Mai heißt es also: „Play-
boys vor, noch ein Tor!“
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Dein Bezirk am Ball
Die Playboys: Die flotte Mannschaft tritt für den 1. Bezirk bei der 1. 
Wiener Bezirksmeisterschaft an.

Kapitän Dejan Rajkovic.
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